
Mut 
über Neuanfänge und die Freude am Wachsen 
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Stückinhalt (Webseite)​
​
„Mut“ erzählt von Menschen am Meer, die sich im Warten eingerichtet haben, während das Meer 
als ständige Sehnsucht im Hintergrund rauscht. Nur einer von ihnen blickt noch hinaus. Er spürt, 
dass hinter dem Nebel mehr liegen könnte als Stillstand. Langsam geraten sie wieder in 
Bewegung, beginnen wieder aufeinander zu hören und entdecken: Fremdes erweitert Horizonte, 
Neugierde besiegt Angst und Offenheit führt zu Gemeinschaft.​
Mit Schattenspiel, Wind, Musik und kraftvollen Körperbildern entsteht ein poetischer 
Theaterabend über Sehnsucht, Gemeinschaft und die Kraft, wieder Hoffnung zu schöpfen. 
„MUT" erzählt davon, nach vorne zu blicken, einander zu vertrauen und gemeinsam den ersten 
Schritt zu wagen. 
 
Stückinhalt (kurz)​
​
„Mut“ ist ein poetisches Theaterstück über Neuanfänge und die Freude am Wachsen. Es erzählt 
von Menschen am Meer, die sich im Warten eingerichtet haben. Langsam geraten sie wieder in 
Bewegung, beginnen wieder aufeinander zu hören und entdecken: Fremdes erweitert Horizonte, 
Neugierde besiegt Angst und Offenheit führt zu Gemeinschaft.​
Mit Schattenspiel, Wind, Musik und kraftvollen Körperbildern entsteht ein poetischer 
Theaterabend über Sehnsucht, Gemeinschaft und die Kraft, wieder Hoffnung zu schöpfen. 
„MUT" erzählt davon, nach vorne zu blicken, einander zu vertrauen und gemeinsam den ersten 
Schritt zu wagen.​
 



Credits 

Regie & Bühne: ​  ​ Viktor Schenkel​
Dramaturgie & Assistenz: ​ Clara Hanae Tolle​
Stückentwurf: ​​ ​ Viktor Schenkel & Clara Hanae Tolle​
Sound Design:​​ ​ Joscha Baltes​
Mit:​ ​ ​ ​ Bilal Ahmad Samir, Elizabeth Birungi Nalubuga, Joshua Ayodele,​
​ ​ ​ ​ Nosa Aimuamwosa, Alina Ivanova, Tendo Mutungi, Selin Kömür,​
​ ​ ​ ​ Melat Hoanensy, Laurian Ssuna, Solomon Ssentamu, Mary Nalya​
​ ​ ​ ​ Dorah Nalubyayi, Regina Yachyna, Benjamin Sebuliba, ​
​ ​ ​ ​ Oluwasegun Majekodunmi 

Das Projekt wird vom Bayerischen Ministerium des Innern, für Sport und Integration, dem Bezirk Oberbayern, 
dem Bezirksausschuss 12 sowie dem Migrationsbeirat und dem Sozialreferat der Landeshauptstadt 
München gefördert. In Kooperation mit der Mohr-Villa, Freimann und dem MUCCA.  

Termine:  

MÜNCHNER VOLKSTHEATER​
8. Juli, 20 Uhr (Premiere mit Vorprogramm: Live-Konzert der Band JISR Brücke)​
9. Juli, 11 Uhr (Schulvorstellung) & 20 Uhr 

MOHR-VILLA FREIMANN​
14. / 15. / 16. und 21. / 22. / 23. Juli, jeweils 20 Uhr​
*mit Bewirtung im Garten der Mohr-Villa ab 19 Uhr​
​
PEPPER THEATER NEUPERLACH​
22. September, 11 Uhr (Schulvorstellung)​
13. / 14. Oktober, jeweils 20 Uhr 

SAAL X (HP8 GASTEIG)​
1. / 2. / 3. Dezember, jeweils 20 Uhr​
2. Dezember 11 Uhr (Schulvorstellung) 

​
Theater Grenzenlos ​
Theater Grenzenlos wurde vor zehn Jahren mit dem Ziel gegründet, jungen geflüchteten 
Menschen eine Plattform zu geben, um sich auszudrücken und ihnen durch künstlerische Arbeit 
die Integration in die Gesellschaft zu erleichtern. Seitdem haben wir zahlreiche Stücke kreiert, 
die an Schulen, Theatern und Kulturhäusern in München und Bayern aufgeführt wurden. ​
​
Mehr Informationen unter: www.theater-grenzenlos.org​
Kontakt: Viktor Schenkel (Leitung): 0174 - 9913300, kontakt@theater-grenzenlos.org​
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